
 Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Martin Stümpfig BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 06.02.2023

Äußerung der Staatsregierung zur CO2-Bindung durch Aufforstung

Unter Bezugnahme auf eine öffentliche Äußerung des Staatsministers für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie Hubert Aiwanger, wonach mit der Neuanpflanzung 
von 25 Quadratkilometern Wald der gesamte CO2-Ausstoß Deutschlands eliminiert 
werden könnte, frage ich die Staatsregierung:

1.		 Aufgrund welcher Quellen kommt der Staatsminister für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie zu dieser Aussage? �  2

2.		 Wie viele Bäume pro Quadratkilometer wurden dieser Berechnung 
zugrunde gelegt? �  2

3.		 Welche CO2-Aufnahme pro Baum und Jahr wurde dieser Be-
rechnung zugrunde gelegt? �  2

4.		 Hat die Staatsregierung die Bayerischen Staatsforsten in eine Prü-
fung der Äußerung einbezogen (bitte entsprechendes Ergebnis dar-
legen)? �  2

5.		 Hat die Staatsregierung das Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz (StMUV) in eine Prüfung der Äußerung einbezogen 
(bitte entsprechendes Ergebnis darlegen)? �  2

6.		 Welche Folgen hat die Einschätzung von Staatsminister Hubert Ai-
wanger für die bayerische Wirtschaftspolitik? �  2

7.		  Wurde die Äußerung des Staatsministers zwischenzeitlich wider-
rufen bzw. öffentlich korrigiert? �  2

Hinweise des Landtagsamts �  3
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Antwort   
des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie   
vom 07.03.2023

1.		 Aufgrund welcher Quellen kommt der Staatsminister für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie zu dieser Aussage?

2.		 Wie viele Bäume pro Quadratkilometer wurden dieser Berechnung 
zugrunde gelegt?

3.		 Welche CO2-Aufnahme pro Baum und Jahr wurde dieser Berechnung 
zugrunde gelegt?

Die Fragen 1 bis 3 werden aufgrund des inhaltlichen Zusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.

Die Äußerungen wurden im Oktober 2019 getätigt. Zum jetzigen Zeitpunkt – mehr 
als drei Jahre später – sind Details zu den Hintergründen nicht mehr rekonstruierbar.

4.		 Hat die Staatsregierung die Bayerischen Staatsforsten in eine Prü-
fung der Äußerung einbezogen (bitte entsprechendes Ergebnis dar-
legen)?

5.		 Hat die Staatsregierung das Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz (StMUV) in eine Prüfung der Äußerung einbezogen 
(bitte entsprechendes Ergebnis darlegen)?

6.		 Welche Folgen hat die Einschätzung von Staatsminister Hubert Ai-
wanger für die bayerische Wirtschaftspolitik?

7.		  Wurde die Äußerung des Staatsministers zwischenzeitlich wider-
rufen bzw. öffentlich korrigiert?

Die Fragen 4 bis 7 werden aufgrund des inhaltlichen Zusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.

Der Diskussionsbeitrag wies darauf hin, dass neben geringeren CO2-Emissionen 
auch die Bindung von CO2 in Wäldern zum Klimaschutz beiträgt. Wie viel CO2 welt-
weit durch Aufforstung gebunden werden kann, war seinerzeit Gegenstand wissen-
schaftlicher Debatten.

Die Staatsregierung strebt sowohl eine Verringerung von CO2-Emissionen als auch 
eine verstärkte Bindung von CO2 in natürlichen Speichern an.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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